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Wie begegnen
wir klimatischen
Einflüssen?

Vom Klima ist die Menschheit

wie der einzelne Mensch
abhängig! Stadtmenschen
sind ganz besonders
klimaempfindlich. Zur
nervenzermürbenden Hast gesellt sich
auch noch das Übel der
steten Lärmeinwirkung.
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Die ZENT-FRENGER-Strahlungs-
heizung ist gleichzeitig auch eine
hervorragende Schallschluckdecke.
Schallschluckgrad je nach Bedarf.

Haben Sie schon einmal
darüber nachgedacht, welchen
tiefgreifenden Einfluß das
Klima auf Ihr körperliches
und seelisches Wohlbefinden

sowieauf den Grad Ihrer
Leistungsfähigkeit ausüben
kann

Vielen ist noch nicht
bekannt, daß seit längerer Zeit
ein geniales System der
Heizung und Klimatisierung,
kombiniert mit
Schallschluck, den Anforderungen

nach besten
Umgebungsverhältnissen gerecht
zu werden vermag. Es ist

a\
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Dank der Regulierbarkeit paßt sich
die ZENT- FREN GER-
Strahlungsheizung den rasch wechselnden

Temperaturschwankungen
augenblicklich an.

dies, dank ihrer einzigartigen
Regulierbarkeit, die ZENT-
F R E N G E R - Deckenstrahlungsheizung

mit ihren großen

Vorteilen: keine störenden

Luftbewegungen, deshalb

keine Staubumwälzung;
gleichzeitig Wirkung als
Schallschluckdecke;
kombinierbar mit Lüftung und
Kühlung.

Überall da, wo eine größere
Menschenzahl sich zu be¬

stimmten Zeiten ansammelt

(Warenhäuser, Schulen,

Kinos usw.) oder
konstant aufhält (Spitäler,
Verwaltungsgebäude, Kasernen,
Forschungsstationen usw.)
ist die ZENT- FRENGER-
Decken Strahlungsheizung
mit ihrer reichen
Kombinationsmöglichkeit zur Lösung
dervielseitigen und oft rasch
wechselnden Aufgaben
geradezu prädestiniert.
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ZENT-FRENGE R-Strahlungs-
heizungen können ohne Schwierigkeiten

mit Radiatoren kombiniert
oder in bestehende Anlagen ein¬

gebaut werden.

Die beachtliche Steigerung
des Wohlbefindens und der
Leistungsfähigkeit stempeln
das ZF-System innert kurzer
Zeit zu einem sehr
erfreulichen,wirtschaftlichen Plus.
(Die ZF-Anlage kann auch

an bestehende Radiatoren¬

heizungen angeschlossen,
bzw. mit ihnen kombiniert
werden.)
Seriösen Interessenten stehen

alle wissenswerten
Auskünfte, ein reichhaltiges
Dokumentenmaterial sowieeine
überzeugende Referenzenliste

zur Verfügung. Offerten

ZENT-FRENGER wird als Unterdecke

aufgehängt und ist leicht
zugänglich. Elektrizität, Wasser usw.

können unsichtbar montiert
werden.

und Projekte durch jede
zuverlässige Heizungsfirma.

«ZENT-FRENGER:
Bewährung ist alles!»

m
ZENT AG BERN
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Der Mann, der keine Kälte spürt...!
dank der Isolierverglasung aus

Spiegelglas

POLYGLASS
welche die Verwendung größter Glasflächen

ermöglicht (max. Größe 500x300 cm).
POLYGLASS bietet:

• vollkommene thermische Isolation
zu jeder Jahreszeit

• beträchtliche Einsparung an
Heizkosten

• Verhinderung von Kondenswasser

• große Vorteile beim Versetzen und
für den Unterhalt

Generalvertreter: O. CHARDONNENS
Genferstr. 21, Zürich 27, Tel. (051) 25 5046

Verkauf durch den Glashandel

1. Rostfreier
Stahlrahmen

2. Elastische
Plasticdichtung

3. Entfeuchtete Luft
4. Duplex-Spiegel-

glasscheiben

LES GLACERIES de la SAMBRE S.A. AUVELAIS-BELGIQUE
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MERKER^

Der Schweizer Waschautomat mit der

langen Lebensdauer.

Solide, ausgereifte Konstruktion,
verstellbarer Thermostat.

Modelle für4 und 6 kg Trockenwäsche,
mit Elektro- oder Gasheizung.

MERKER AG. BADEN
Waschapparate seit Jahrzehnten
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